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Kreisliga Herren Gruppe 05

TuS Gümmer V : TTV 2015 Seelze IV 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Calinoiu tütet den Sieg für den TTV 2015 Seelze IV ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTV 2015 Seelze IV, als Toma-
Andrei Calinoiu sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS Gümmer V
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 05 war von Anfang an ein Tanz auf
der Rasierklinge. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Julien Jahn, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TuS Gümmer V
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Hübner
/ Schmidt nach einer 2:0-Führung gegen Jahn / Mazur. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Stronk / Wille die Gastspieler Herbst / Meinke in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß erwischten Meyer /
Panagiotopoulos ihre Gegner Steilmann / Calinoiu beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Stefan Hübner letztlich an der Hand, um Marc Steilmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte dann Matthias Stronk beim 2:3 gegen Julien Jahn, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Stronk dennoch im 5. Satz. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis
Ulrich Schmidt seine 2:3-Niederlage gegen Marc Meinke hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ulrich Wille wehrte eine 1:0
Satzführung von Thomas Herbst ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der
im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das folgende Einzel zwischen Holger Meyer und
Leonarda Mazur, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Eine knappe Niederlage gab es für Christos Panagiotopoulos beim 2:3
gegen Toma-Andrei Calinoiu. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Stefan Hübner beim 2:3 gegen Julien Jahn. Das Spiel, in
das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war,
verlor Hübner dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Matthias Stronk hatte im Spiel gegen Marc
Steilmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Keinen Punkt beisteuern konnte Ulrich Schmidt im Match gegen Thomas Herbst, das 0:3 verloren
ging. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:13 für Schmidt und 12:11 für
Herbst seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:7. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 9:11, 8:11 gegen Marc
Meinke fand Ulrich Wille von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Toma-Andrei Calinoiu wurden daraufhin Holger
Meyer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Gümmer V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 21:7 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV 2015 Seelze IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Gümmer V

Doppel: Hübner / Schmidt 0:1, Stronk / Wille 1:0, Meyer / Panagiotopoulos 1:0 
Einzel: S. Hübner 1:1, M. Stronk 1:1, U. Schmidt 0:2, U. Wille 1:1, H. Meyer 0:2, C. Panagiotopoulos
0:1 

 TTV 2015 Seelze IV
Doppel: Herbst / Meinke 0:1, Jahn / Mazur 1:0, Steilmann / Calinoiu 0:1 
Einzel: J. Jahn 2:0, M. Steilmann 0:2, T. Herbst 1:1, M. Meinke 2:0, T. Calinoiu 2:0, L. Mazur 1:0


